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Forum Dorf- und Landentwicklung Sünteldörfer 
AK Landschaft, 2. Treffen 
 
Datum: 14. September 2010 
Beginn:  18:30 Uhr 
Ende:  20:05 Uhr 
 
im „Landgasthaus Hesse“, Welliehausen 
 
 
Projekte, die weiterverfolgt werden: 
 
1. Verlängerung  und Lückenschluss Wanderpfad Richtung westliches 
Wanderwegenetz, Holtensen („Burkhardtweg“): Die bisherige Sackgasse muss 
verlängert werden. Die Wegeführung ist zu klären, da das Betreten einer Wiese, die 
den direkten Weg darstellt, vom Grundbesitzer unerwünscht ist. Alternativer Zugang 
besteht über einen südlichen angrenzenden Acker. Herr Lefers sucht das Gespräch 
mit dem Eigentümer und Bewirtschafter der Ackerfläche. Der Forst ist mit der Anlage 
eines Wanderpfades durch den Wald einverstanden und wird diesen einmalig 
anlegen. Die dauerhafte Pflege obliegt aber den Sünteltalern.  
Projektpate:  nicht notwendig, da Umsetzung kurzfristig möglich 
 
2. „Landwehr“, Holtensen: Anbindung bzw. Verbesserung des bestehenden 
Wanderpfades gen Süden. Hier besteht durch eine den Landwehren typische Senke 
Staunässe, insbesondere nach stärkeren Regenfällen. Durch die Benutzung des 
Pfades von Reitern verschärft sich die Problematik. Der Geländeeinschnitt und die 
Staunässe könnten durch Beton-Rohrdurchlässe oder Knüppelstufen überbrückt 
werden. Aufgrund der Tatsache, dass die Landwehr aller Voraussicht nach als 
Bodendenkmal klassifiziert ist, wurde zunächst darauf verzichtet, einen Projektpaten 
zu benennen. Zuerst muss geklärt werden, inwiefern bauliche Projekte dort zulässig 
sind. 
Projektpate: n.n  
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3. Bepflanzung Wirtschaftswege in allen OT: Idee zur Pflanzung von Obstbäumen, 
die den Eindruck von Alleen vermitteln sollen und so die Landschaft aufwerten. Herr 
Panian erstellt eine Karte mit den Grundbesitzern. Orte für potenzielle Bepflanzungen 
werden konkretisiert und die Eigentümer/Pächter der Flächen auf einer gesonderten 
Veranstaltung angesprochen. Eine Pflanzung muss unter Berücksichtung der 
landwirtschaftlichen Nutzung stattfinden: Schattenwurf ist dabei auf Nutzflächen zu 
verhindern und eine versetzte Pflanzung von Bäumen/Sträuchern gewährleistet 
Ausweichmöglichkeiten von landwirtschaftlichen Fahrzeugen. 
Idee: Zu erntendes Obst weiterverarbeiten. Bäume versteigern, vermieten oder 
Pflanzung bei Hochzeit, Geburt etc. Pflege der Bäume durch Paten, Pächter o. ä.  
Für Anpflanzungen können ggf. Gelder von der Unteren Naturschutzbehörde 
akquiriert werden. Dies ist im Detail zu klären. 
Projektpate: Herr Lefers 
 
4. „Schöne Aussicht Poetzen“, Holtensen/ Welliehausen: Ziel des Projekts ist die 
Verbesserung eines bestehenden Fußgängerpfades um diesen für Radfahrer 
nutzbar zu machen. Diese herzustellende  Wegeverbindung soll eine Alternative zur 
Fahrt auf der engen, kurvenreichen Straße zwischen den Ortschaften Holtensen und 
Welliehausen sein. Im Rahmen des Forum Dorf- und Landentwicklung ist dieses 
Projekt aufgrund der eingeschränkten finanziellen Möglichkeiten nicht zu realisieren, 
aber die Idee wird dennoch weiterentwickelt und anschließend an das LEADER-
Management weitergeleitet. Ein Antrag zur Erweiterung zum Walking- und 
Fußgängerweg wurde bereits beim Regionalmanagement gestellt.  
Projektpate: Herr Kienscherf 
 
5. „Radweg am Denkmal“, Unsen: bestehender von Fußgängern genutzter Weg, soll 
erweitert werden, damit auch Radfahrer diesen befahren können. Akteure, die davon 
profitieren würden: Unsener, Gäste des Kinderheims und des „Waldhof“ 
Projektpate: Herr Blume (reicht Karte ein) 
 
Projekte, die N I C H T weiterverfolgt werden: 
 
1. Verlängerung „Westerfeld“: Zu aufwändig (Erneuerung Brücke) und  mit 
Verlängerung des südlicheren Wanderpfades kostengünstigere Alternative 
vorhanden (siehe obige Liste Projekte Nr. 1) 
 
2. Parkplatz Süntel: Aufgrund der Besitzverhältnisse wird das Abstellen von PKW nur 
geduldet und daher die Nutzung nicht aktiv forciert.  
 
3. Reaktivierung alter Verbindungslinie vom „Westerfeld“ zum südlich davon 
gelegenem Wirtschaftsweg: Verworfen, da westlich angrenzende Wiese Privatbesitz  
ist und östlich eine Ackerfläche bewirtschaftet wird.  
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Anlage: 
 
Grün = Projekte, die weiter verfolgt werden. 
 
Rot = Projekte, die nicht weiter verfolgt werden 

 
 

 


